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Schmirn, am 09.05.2006
K U N D M A C H U N G

Am Montag, den 08.05.2006 fand um 20.15 Uhr eine Gemeinderatssitzung statt.

T a g e s o r d n u n g

1. Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zur Vergabe diverser Arbeiten für die Sanierung des Fußballplatzes.

2. Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zum Ansuchen des kath. Familienverbandes um Übernahme der Kosten für die Muttertagsfeier.

3. Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zur Errichtung der Schöffen- und Geschworenenliste für die Jahre 2007 und 2008.

4. Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zum Ansuchen der Strobl Gertraud um Kauf eines Teilstückes der Gp. 1100/4, KG Schmirn.

5. Allfälliges:

E r l e d i g u n g

1. Für die Sanierung des bestehenden Fußballplatzes wurden von den Firmen Swietelsky, Strabag AG, Teerag-Asdag und Sportbau Eybl Angebote eingeholt. Angeboten wurde die Errichtung eines Kunstrasenplatzes mit Zaun und Beleuchtung.
Architekt Pirschl aus Inzing hat die Angebote geprüft und die Vergleichbarkeit festgestellt.

Billigstbieter ist die Firma Swietelsky mit einer Summe von € 290.532,53. Erste Besichtigungen haben ergeben, dass die TIWAG-Leitung verlegt werden muss. Dafür wurde von der TIWAG ein Angebot mit € 26.208,-- vorgelegt. Damit diese Summe zur Anwendung kommt, müssen die Grabarbeiten vom Auftraggeber übernommen werden.
Hinsichtlich des Standortes des „neuen“ Fußballplatzes fand am Freitag eine Begehung mit Arch. Pirschl und der Wildbach- und Lawinenverbauung statt. Die Begehung hat ergeben, dass im Bereich des Fußballplatzes der Bach beidseitig zu verbauen ist. Bergseitig wird ebenfalls eine Steinschlichtung erforderlich sein. Der Umfang dieser Maßnahmen kann erst nach Aufnahme der Profile und Fertigstellung des Projektes festgelegt werden.
Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass die Firma Swietelsky mit der Platzsanierung beauftrag wird. Ebenfalls soll die TIWAG die erforderlichen Verkabelungen des Leitungsnetzes durchführen.

2. Der Katholische Familienverband hat für Samstag, den 13.05.2006 eine Muttertagsfeier organisiert. In den letzten Jahren hat die Gemeinde die Kosten für Kaffee und Kuchen übernommen. Vom Katholischen Familienverband wurde daher ein Ansuchen eingebracht ob dies auch heuer wieder möglich wäre. Der Gemeindeart nimmt das Schreiben zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass Kaffee und Kuchen bezahlt werden.
3. Von der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck erhielten wir die Mitteilung, dass die Geschworenen- und Schöffenliste für die Jahre 2007 und 2008 zu erstellen ist und daher von den Gemeinde Personen namhaft zu machen sind. Die Geschworenen und Schöffen werden mit dem Computer ermittelt. Die Ermittlung erfolgt nach einem Zufallsprinzip. Für die Gemeinde Schmirn sind 4 Personen zu melden. Der Computer hat folgende Personen ermittelt:
Christoph Geir, wh. in 6154 Schmirn, Schmirn-Leite 103

Hildegard Pranger, wh. in 6154 Schmirn, Schmirn-Leite 119

Hermann Riedl, wh. in 6154 Schmirn, Neder 17

Michael Staud, wh. in 6154 Schmirn, Entwasser 21

Ebenfalls zu melden sind Personen für die Geschworenen- und Schöffenliste in Jugendstrafsachen für die Jahre 2007 und 2008.
Voraussetzung für eine Namhaftmachung durch die Gemeinde ist in diesem Fall, dass die Personen im Lehrberuf als Erzieher oder in der öffentlichen oder freien Jugendwohlfahrt tätig sind.

Von der Gemeinde wurden daher folgende Personen gemeldet:

Norbert Geir, wh. in 6154 Schmirn, Schmirn 58

Maria Riedl, wh. in 6154 Schmirn, Entwasser 20a

Waltraud Riedl, wh. in 6154 Schmirn, Siedlung 163

Der Gemeinderat nimmt die vorgeschlagenen Personen einstimmig zur Kenntnis.

4. Strobl Gertraud hat mit Schreiben vom 31.03.2006 um den Kauf eines Teilstückes der Gp. 1100/4, mit einem Ausmaß von ca. 100 m² angesucht.

Dieses Teilstück befindet sich im Bereich der Mistlege und soll als Zufahrt genutzt werden.
Der Gemeinderat nimmt das Ansuchen zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass das Teilstück zu einem Preis von € 10,--/m² verkauft wird. Die Kosten für die Vermessung, Vertragserstellung und Verbücherung gehen zu Lasten der Käuferin.

Hinsichtlich der Vermessung ist darauf zu achten, dass eine gerade Grenze zum Nachbargrundstück hin erhalten bleibt.

5. Allfälliges:

a) Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass am 19. Mai 2006 die Feier anlässlich des 30-jährigen Bestandsjubiläums der Hauptschule Gries stattfindet. Der Bürgermeister lädt alle Gemeinderäte zu dieser Feier ein.

b) Der gemischte Chor Schmirn feiert am 20. Mai 2006 sein 25-jähriges Bestandsjubiläum. Der Bürgermeister lädt alle Gemeinderäte zu dieser Feier ein.

c) Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass die Schaffung eines Naturschutzgebietes in Schmirn vom Amt der Tiroler Landesregierung derzeit nicht weiter verfolgt wird. Die Abstimmung bei den Grundbesitzern hat 29 Zustimmungen, 29 Ablehnungen und 44 Stimmenthaltungen ergeben. Für die Umweltschutzabteilung ist daher die Befürwortung in der Bevölkerung zu gering und das Projekt wird derzeit nicht weiterverfolgt.
d) Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass nächste Woche der Urschelerweg asphaltiert und somit abgeschlossen wird.

Ebenso sollen Sanierungsarbeiten entlang des Hochgeneinweges durchgeführt werden. Diese Arbeiten wurden von DI Heidenberger und Tschugg Richard besichtigt und einer Schätzung zufolge werden die Kosten ca. € 75.000,-- betragen. Zwar kann dieser Betrag als HW-Schaden geltend gemacht werden, allerdings ist die Vorfinanzierung ein Problem.
e) Die „Polizei aktiv Tirol“ plant die Herausgabe einer Broschüre mit dem Titel „Du und das Recht“. Die Broschüre soll durch Werbeeinschaltungen finanziert werden. Eine Werbeeinschaltung in der Größe von 1/8 Seite würde netto € 180,-- kosten. Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass keine Einschaltung bezahlt wird.
f) Vom Pfauenziegenzuchtverein Wipptal wurde um Gewährung eines Zuschusses angefragt. Der Gemeinderat diskutiert über dieses Ansuchen und beschließt einstimmig, dass eine einmalige Subvention in Höhe von € 100,-- bezahlt wird.








Der Bürgermeister
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